
Koordinierungsstelle der hessischen Frauennotrufe und Frauenberatungsstellen 

Pressemitteilung 
 

Landtagsabgeordnete machen Gewalttätern Beine 
 
Aktion ‚Standpunkte’ gegen Gewalt an Frauen läuft an/ Auch in 
Hessen ist jede dritte Frau betroffen  
 

Wiesbaden/Frankfurt, 25. Mai 2007. „Mindestens jede dritte Frau in Deutschland 

erlebt in ihrem Leben Gewalt. Diese Zahl darf nicht stillschweigend hingenommen 

werden“, so die TV-Köchin Sarah Wiener. Ihr Testimonial ist im Netz nachzulesen: 

„Ich koche vor Wut – gegen Gewalt an Frauen“. Bundesministerin Brigitte Zypries 

betont: „Frauen müssen gewaltfrei leben können – wir machen Gewalttätern Beine“. 

Damit gehört die Direktkandidatin aus dem Wahlkreis Darmstadt zu den zahlreichen 

Prominenten, die die bundesweite Kampagne ‚Standpunkte 2007’ unterstützen.  

 

Initiiert wird die Aktion vom Bundesverband der Frauenberatungsstellen, die die 

Situation betroffener Frauen durch Aufklärung über Hilfsangebote verbessern und die 

Öffentlichkeit für das Problem sensibilisieren wollen. Schirmherrin ist die 

Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Ursula von der Leyen.  

 

Gestern fiel im Landtag Wiesbaden der Startschuss für Hessen. Abgeordnete aller 

Parteien gaben ihre Statements ab und untermauerten diese durch ein Foto ihrer 

Füße.  

 

Im Jahr 2006 wurden in Hessen 8.160 Fälle Häuslicher Gewalt registriert. Gegenüber 

dem Jahr 2005 bedeutet das eine Zunahme von 5,3 %. Etwa ¾ der Fälle Häuslicher 

Gewalt betreffen Körperverletzungen. Bei den Delikten gegen die sexuelle 

Selbstbestimmung wurde 3.128 Mal Anzeige erstattet.  

 

Zu den prominenten Unterstützerinnen der Kampagne gehören unter anderem Kirstin 

Meyer, Heide Schüller oder Hella von Sinnen. Auf der Website www.frauen-gegen-

gewalt.de sind deren Statements sichtbar und die Bevölkerung kann sich online an 

der Kampagne beteiligen. 

 

 

 

 

Weitere Infos und Fotomaterial erhalten Sie bei: 

Koordinierungsstelle der hessischen Frauennotrufe und Frauenberatungsstellen 

Telefon 069 – 70 94 94 

info@frauennotrufe-hessen.de  

 

 

Materialien zur Kampagne: www.frauen-gegen-gewalt.de 

 

Materialien zur Aktion im Wiesbadener Landtag: www.frauennotruf-frankfurt.de  

 

 



Koordinierungsstelle der hessischen Frauennotrufe und Frauenberatungsstellen 

Bilderbeispiele von der Aktion im Landtag Wiesbaden, 24.05.2007: 

 

Statement Dr. Thomas Schäfer, CDU  

 

 

Gewalt ist keine Lösung,  

sondern das Problem! 

 

 

Bild: Monika Werneke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Statement: Dr. Judith Pauly-Bender, SPD   

 

 

 

 

“Den Tätern Beine machen” ist die Pflicht des 

Staates. Das Tabu ausräumen, ist die 

Verantwortung aller. 

 

 

Bild: Monika Werneke 

 


